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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 
 

 

Bochum, den 25.10.2022 

 

Antrag zur 19. Ratssitzung am 10.11.2022 

 

Kindertagespflege bei Energiekosten entlasten 
 

Der Rat möge beschließen: 

 

1) Zum 1. Dezember 2022 soll der Stundensatz der als Zuschuss an Kindertages-

pflegepersonen gezahlt wird außerordentlich um 10 % erhöht werden. 

 

2) Es wird zunächst bis zum 31.12.2023 ein Härtefallfonds für Kindertagespflege-

personen in Höhe von 200.000 € im Jugendamt eingerichtet, um Nachzahlungen bei 

der Energie- und Wärmeversorgung (Strom und Gas) in besonderen Notlagen 

anteilig zu übernehmen. Das entsprechende Härtefallmodell gibt die Verwaltung 

dem Rat bis zur nächsten Ratssitzung per Mitteilung zur Kenntnis. 

 

3) Die Verwaltung legt dem Rat bis zum 30.09.2023 eine Evaluierung über die Wirkung 

und Kosten des Härtefallfonds sowie der Erhöhung des Zuschusses an Kinder-

tagespflegepersonen vor. 

 

Begründung: 

 

Kindertagespflegepersonen leisten einen wichtigen Beitrag für ein lebenswertes Bochum. 

Bisher sind die Tageseltern aber nicht wirksam vor den explodierenden Energiekosten 

geschützt. Ihr Hilferuf wurde bisher nicht erhört. Ohne wirksame Entlastungsmaßnahmen 

droht der Wegfall zahlreicher Betreuungsangebote und damit ein Absinken der ohnehin zu 

geringen Betreuungsquote. 

 

Gültaze Aksevi / Horst Hohmeier 

Fraktionsvorsitzende 

An den Oberbürgermeister 
der Stadt Bochum  

Herrn Thomas Eiskirch 

im Rat der Stadt Bochum 
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